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Beantwortung der Anfrage AN/1519/2010:  NRW-Bildungsinitiative "Jedem Kind ein 
Instrument - JEKI" 
 
 
Die Verwaltung nimmt zu den Fragen wie folgt Stellung: 
 

1. Welche Projekte mit Grundschulen und der RMS in Anlehnung an das Projekt „JEKI 
- Jedem Kind ein Instrument“ gibt es bereits und wie hoch ist ggf. der Anteil (absolut 
und prozentual) am gesamten Stundenkontingent der RMS?  

 
Die RMS hat bereits eine Vielzahl von Angeboten in Grundschulen, die auch der Zielset-
zung des Programms entsprechen. Genauere Informationen hierzu können der Mitteilung 
0904/2010 (s. Anlage) entnommen werden. Die Berechnung des anteiligen Stundenkon-
tingents wird nachgereicht. 
 
 

2. Hat die RMS sich an der Ausschreibung „Jedem Kind ein Instrument – Förderung 
von Modellprojekten außerhalb des Ruhrgebietes durch das Land NRW“, die eine 
finanzielle Förderung des Landes NRW bis 2012 vorsah, beworben? 

3. Hat die Verwaltung Pläne zur Ausgestaltung des Projektes „JEKI - Jedem Kind ein 
Instrument“ an der RMS? 

 
Die RMS prüft derzeit eine Teilnahme am Programm. Es ist sicherzustellen, dass die Teil-
nahmebedingungen nicht den derzeitigen Rahmenbedingungen der eigenen Kooperati-
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onsmodelle entgegenstehen und finanzierbar sind. (Leistung eines Eigenanteils ist vorge-
sehen) 
 
Die Verwaltung wird nach Abschluss der Prüfung umgehend über das Ergebnis berichten. 
 
 
 
gez. Dr. Klein  
 


